
Königs, conzessiomrtes Theater in Crcfeld.
Montag den 23. Septbr. 1844:

Posse mit Gesang in drei Auszügen, von Friedrich Hopp. Musik von
Kapellmeister M. Hebenstreit.

Obrist Baron von Nodensee, außer Diensten
Flora, seine Tochter .
Chevalier von silberpappel
Advokat Drehpsiff .
Andreas Pinipernuß, ein armer tlappenniacher
Barnabao ülneiffer, Anttmauii auf Nodensee
Schußelmann, Schloßinspeltor .
Slanzcrl, seine Tochter
Kohlnmucr, Orterichter
Blühdorn, Schloßgärtner
Ifidor, sein Neffe, Amtsschrcibcr
Der Schulmeister von Nodensee
Traugott, Neitlnecht des Obersten
Lock>vur,n,Wirth einer Waloherberge
Waltraur, Dienstmagd i,n Wirthause
Der schwarze Wolf, Anführer der Wegelagerer
Kautz, Wegelagerer .
Wenzel, Postillon
Herr Müller
Herr Wellbaum
Madame Drachcr
Madame Sprudclmund
Ein Dragoner-Offizier.
Ein Gerichtedicucr.
Eine Gestalt.
Dragoner. Wegelagerer, Bauern. Bäuerinnen

ertönen:
Herr Hcrzberg,
ssiau Butterweck.
Herr Güldenberg.
Herr Tischendorf.
Herr Butterweck.
Herr Haakc.
Herr Bohrend.
Fräul. Krause.
Herr Henning.
Herr Tn-y.
Herr ätrull.
Herr Denncmy.
Herr Schwarzer.
He»r 5tr»q.
ssräul. B.isse.
Herr Iahno.
Herr Freund.
Herr Echnmann.
Herr Bcverstein.
Herr Nalinle.
Frau Henning.
Frau Müller.

Geschworne. Drei Brautpaare. Kinder. Herren und Damen.

Anzeige
Zur Bequemlichkeit der verehrlichen Thcaterbesuchenden, ist folgende Einrichtung gerroffen worden.
An jedem Spieltage sind von IN bis 1 Uhr Vormittags und von 3 bis 5 Uhr Nachniltags

Billets, für Loge und Sp ersitz -
da^z balbc Dutzend zu 2 Thlr. :8 Sgr. und das Vierteldutzcnd zu 1 Thlr. 9 Egr.

F^irs Parterre das halbe Dutzend zu 1 „ 24 „ und das V'erteldutzend zu 27 „
lm Tbcate rbürcau zu haben.

Dlese Blllets jedoch sind nur für den Tag, an welchem sie gelost werden, gültig.
Nach 5 Uhr tritt der gewöhnliche Kaffapreis ein.

Preise der Platze:
Logen und Sperrsitze 17'/« Sgr. — Parterre l» Sgr. — Gallerie 5 Sgr.

______ ______ Kindcr zahlen wie Erwachsene.__________________
7 Uhr, Wnde nach 9 Uhr.

Die Kasse wird um 6 Uhr geöffnet. ____________

Zur gütigen Berücksichtigung.
Da nur so viel Billetö verkauft werden, als Plätze in Logen und Sperr¬

sitzen vorhanden sind, so werden die resp. Theaterfreunde ersucht, uur die
Logen und Sperrsitze einzunehmen, worallf die Nummer der Billetv verweiset.

Die am Tage verkauften Billets tonnen Abends an der Kasse nicht mehr
gegen andere umgewechselt werden; so wie eö ferner — der Ordnung wegen —
nicht gestattet werden kann, für Logenbilletö Sperrsitze einnehmen zu wollen.
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